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Anwendung von Mesurgl Schneckenkorn der Firma Bayer

von Heiko Gorcncy

Ende 2008 haüen wir an Bundeskanzle n Angela Merkel ge-
schrieben. Sie möge veranlassen, dass das gefährliche
Schneckenkorn Mesurol der Firma Bayer nicht mehr zug€las-
sen wird. Vom Bundeskanzleramt erhielt das Bundeslandwirt-
schaft Ministerium unsef Schreiben (wir berichteten in unse.em
lgel-Journal Nr. 28 - 1- Halbjahr 2009 dadber).

Das Bundesamt für VerbraucherschuE (untersteht dem Bun-
deslandwirtschaftsministerium) hat jetä im lnternet bekannt
gegeben, dass das Mesurol Schneckenkorn !g!-@h in Ge-
wächshäusern auf vollständiq versieqelten Fläch€n ango-
wendet werden darf, die einen Eintrag des Mittels in den Boden
ausschließ6n.

Für die Firma Bayer wurde jetzt das ,Garten Schneckenkom"
Mesurol tl bis 31.'12.2014 zugelassen. Es enthält den Wirkstoff
Metaldehyd, der ftir lgel ungefährllch ist.

Unaer Schreiben an die Bundeskanzlerin hat doch seine
Wlrkung beim Bund€slandwirtschaftsministerium gezelgt,
und jetzt endlich kam der Erfolg,

,,Du darfst niedergeschlagen und verzweifelt
sein, aber nie auftrören zu kämpfen" I

Alexander Leipold, Bundestra;ner im Froistil-Ringon
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